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Wettbewerbsvorteile durch Finanzierung 
  
 
Obwohl die Finanzierungsvielfalt insgesamt gestiegen ist, erreicht dieses Angebot 
den mittelständischen Kunden nur bedingt und erschließt sich diesem selten in seiner 
Vielfalt.  Gestiegene Anforderungen an Risikobewertungen und Transparenz der 
Kreditinstitute, erfordern Know How und adäquate Adressierung vor 
Finanzierungsplanung und -verhandlungen und stellen somit echte 
Herausforderungen für den Unternehmer in einer neuen Qualität dar. Es ist ratsam, 
dass die Unternehmen mehr Zeit, Professionalität und ggf. auch Kosten einplanen, um 
dem Thema Finanzierung, einen an Bedeutung zunehmenden strategischer 
Schlüsselfaktor, gerechter zu werden. Die Bereitschaft für eine neutrale 
bankenübergreifende Finanzierungsberatung zu zahlen, analog einem Rechtsanwalt 
oder Steuerexperten, hilft, die firmeneigene Finanzierung zu optimieren und sich 
darüber hinaus Marktpotentiale zu erschließen. Das könnte für Banken ein attraktiver 
Anreiz sein, in Zukunft in umfassende produktübergreifende Ausbildung zu 
investieren um die Mittelstandsberatung zu optimieren.  
 
 
 
Die Situation heute; negative Effekte für Unternehmensfinanzierung? 
 
Die Bedeutung des deutschen Mittelstandes als Rückgrat der deutschen Wirtschaft ist 
bekannt. Weniger bekannt ist, dass der Mittelstand die diversen Finanzierungsmöglichkeiten 
weder kennt  oder unzureichend als strategischen Wettbewerbsvorteil einzusetzen weiß.  
 
Die Finanzierungsberatung ist bisher in Deutschland weitgehend kostenlos. Dabei beraten 
die Finanzinstitutionen, wie jede andere Firma auch, ökonomisch, entsprechend der 
hauseigenen Strategie, Produktbezogen, analog der Anlagenberatung. Es gibt 
standardisierte Produkte, die der zunehmend komplexeren Fragestellung des Mittelstandes 
nicht gerecht werden können.  
 
Zu Recht ist man um die Wettbewerbsfähigkeit bemüht, feilt an technologischen Verfahren, 
Produktivität und Effizienz. Doch das alleine reicht in Zukunft nicht mehr. Durch Einsatz der 
vielfältigen Eigen- und Fremdkapitalfinanzierungsinstrumente ermöglichen sich den Klein- 
und Mittelständischen Unternehmen („KMUs“) ungeahnte neue Geschäfts- und 
Handlungspotentiale. Einige asiatische Länder, insbesondere China und Japan und einige 
wenige internationale Großkonzerne, haben das Thema „Finanzierungen“ als strategischen 
Faktor erkannt und sichern, mittels eigener Finanzierungsexperten, die eigene Finanzierung 
mittels aller Finanzierungsinstrumente und bieten dies als Kundenservice für Abnehmer zur 
Umsatzförderung bei gleichzeitiger Absatzsicherung an. Geht das an dem deutschen 
Mittelstand völlig vorbei?      
 
Das Finanzierungsverhalten der Kreditinstitute wurde durch Verordnungen und Auflagen wie 
Basel II und der Finanzkrise 2008, nachhaltig verändert und geprägt, ebenso wie das 
Verhalten der Unternehmer. Durch Basel II wurde den Banken eine höhere 
Eigenkapitalquote sowie Risikogewichtung und mehr Transparenz für die Mittelvergabe 
auferlegt. Weniger risikoreiche Kundenengagement sind damit preiswerter und dadurch 
attraktiver für die Finanzinstitute, was die Mittelbeschaffung für viele KMUs erschwert, dies 
belegen Studien der EU-Kommission und KfW bereits 2013. Zum Selbstschutz versuchen 
Unternehmer ihr Eigenkapital zu stärken und suchen nach Alternativen zu 
Bankfinanzierungen. Basel III, seit 2014 als Nachfolger von Basel II in Kraft, sieht eine fast 
jährlich stufenweise Verschärfung bis 2019 dieser bisherigen und zusätzlicher Auflagen zur 
Liquiditätsvorhaltung und Transparenz vor, die die Banken an die Kunden weitergeben 
müssen. Durch diese Maßnahmen werden die Banken zum Haushalten bei der 
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Mittelvergabe quasi diszipliniert, was zu einer weiteren  Veränderung der Kreditpolitik führen 
dürfte.    
 
Trotz expansiver geldmarktpolitischen  Unterstützungsmaßnahmen der Europäischen 
Zentralbank („EZB“) mit historisch niedrigen Leitzinsen und der Einführung von Strafzinsen 
für Geldeinlagen führt dies nicht zu einer Verbilligung der Finanzierungen oder 
Vereinfachung der Kreditvergabe, was die Statistiken (2014/2015) der EZB untermauern. 
Der Bericht der Deutschen Bundesbank (von 09/2015) zeigt, dass Buchkredite im Vergleich 
zum BIP  „eine reale Zuwachsrate im negativen Bereich“ aufweist und merkt gleichzeitig an, 
dass Buchkredite einen effektverstärkenden Einfluss auf die Konjunktur haben und 
andererseits gerade in Deutschland noch eine „herausragende“ gesamtwirtschaftliche 
Bedeutung für die Unternehmen habeni.  Auch die KfW, mit ihrer Sonderaufgabe, u. a.  im 
Bereich der Mittelstandsbank, weist in diesem Banksegment bei Neuzusagen ein deutliches 
Minus von rund 12% im Geschäftsbericht 2014 auf. 
 
 
Finanzierung - eine neue strategische Schlüsselfunktion für proaktive Unternehmen  
 
Der durch Basel III durchaus beabsichtigte Effekt, des risikobewussteren Handelns der 
Finanzierungsinstitute,  führt neben einer verschärften Risikoeinschätzung auch zu erhöhten  
Transparenzanforderungen an die Banken, die diese Regulatoren bei Kunden in der 
Kreditvergabe walten lassen müssen.  
 
Um die Finanzierungsinstitute von seinem Vorhaben zu überzeugen, erfordert es eine 
profunde Darstellung des Unternehmens sowie des  Vorhabens, was eine sehr gute Planung 
mit entsprechendem Zeithorizont vor dem Finanzierungsgespräch voraussetzt. Die 
Risikoanalyse wird ein wesentlicher Bestandteil einer guten Aufbereitung sein, dessen Grad 
an Tiefenschärfe von den Unternehmern bei Weitem unterschätzt wird.  
 
Komplexere Fragestellungen durch den internationalen Handel kommen hinzu. Es gilt die 
Finanzierung für das eigene Unternehmen zukunftsorientiert flexibel zu halten, um für 
Entwicklungspotential die richtigen „Weichen“ im Vorfeld zu stellen und eigene Interesse bei 
der Finanzierungswahl wie  
 
- die Höhe der Kapitalkosten  
- die Flexibilität der Kreditinanspruchnahme sowie  
- die Kontrollmöglichkeit der Eigentumsverhältnisse am Unternehmen   
 
zu berücksichtigen. Dabei gibt es eine Vielzahl an Eigen- und 
Fremdfinanzierungsmöglichkeiten, die nicht nur die Unternehmerprämissen und –ziele 
erfüllen, sondern neben der Finanzierung für das eigene Unternehmen, zusätzlich 
Finanzierungen als Kundenakquisitionsinstrument nutzen. Dabei können Cash-
Zahlungsbedingungen für das eigene Unternehmen vereinbart werden, ist gegen politische 
(bei Export) sowie wirtschaftliche Risiken aus dem Kundengeschäft abgesichert. Weitere 
Möglichkeiten ergeben sich, neben diversen Fördermitteln, auf Landes-, Bundes und EU 
Ebene, Institute wie KfW, EBRD und andere Entwicklungsbanken in anderen Ländern bieten 
mindestens noch einmal so viele Möglichkeiten. Investoren suchen nach alternativen 
Geldanlagen, neue innovative Finanzierungsalternativen, wie u.a. Crowdfinancing, bieten 
weitere Möglichkeiten.  Mit  flexibleren Nutzung der Finanzierungsvarianten erweitert sich der 
unternehmerische Handlungsspielraum. Nur wer kennt sich umfassend in den 
Finanzierungsinstrumenten aus, kann neutral beraten und zeigt Alternativen auf, um die 
beste und risikoadäquate Lösung zu organisieren?   
 

                                            
 



 3 

Produkt- und Bankübergreifende internationale Finanzierungsexpertise und Know How ist 
erforderlich, was in Finanzinstitutionen nicht in einer Abteilung gebündelt vorhanden ist, die 
Ausbildung und Vorhaltung solchen Finanz-Know Hows,  ist extrem aufwendig, kostspielig 
und würde Jahre brauchen. Deshalb behelfen sich einige Großkonzerne mit einem eigenen 
Team, wobei die mittelständischen Unternehmer diesen neutralen 
Finanzierungsberatungsbedarf ebenfalls zunehmend brauchen. Sie sind es aber nicht 
gewohnt, für die Finanzierungsberatung zu zahlen, im Gegensatz zur Beratung beim 
Steuerberater oder Rechtsanwalt. Ein Umdenken kann sich lohnen: welcher 
unternehmerisch denkende Unternehmer kann es einer Finanzinstitution verübeln, dass man 
ihm als Bankkunde nur das anbietet, was man standarisiert kostengünstig anbietet kann?  
 
 
Alternative für erfolgreiche Unternehmer: Eigeninitiative mittels Spezial-Know How  
 
Eine für sein Unternehmen zugeschnittener zukunftsorientierter bankübergreifender 
Finanzierungsberatungsservice kommt einer zentralen Schlüsselrolle zu, die der 
Unternehmer mehr denn je benötigt. Dies könnte durch Finanzinstitute oder/und neutrale 
Finanzierungsexperten, bereitgestellt werden, sofern der Kunde bereit ist, dafür zu bezahlen, 
denn damit lohnt sich das Investment in jahrelange Ausbildung.  
 
Bei der Wahl des Beraters empfiehlt sich auf dezidierte Berufserfahrung auf den jeweiligen 
Fachgebieten zu achten, denn z.B. Privatkundenabteilungsleiter oder 
Firmenkundendirektoren sind keine ausgebildeten Experten im Bereich der 
Unternehmensanalyse  oder in internationalen Export- und Projektfinanzierungen. Titel wie 
„Finanzierungs- oder „Finanzberater“ sind nicht geschützt und auch Beraterbörsen 
übernehmen keine Garantien für Qualität.  Die Einführung eines geprüften Titels 
„Finanzierungsberater“ mit Angabe auf die Fachspezifika könnte hilfreich für die Kunden 
sein, und die Bankenberatung aktuell gut ergänzen. Provisionszahlungen von Institutionen 
an die Berater gewährleisten keine Neutralität. 
 
Allen Wirtschaftsteilnehmern wäre Rechnung getragen, wenn eine Beratung die  
Mittelständische Wirtschaft so erreicht, dass diese, inklusive die KMUs, ihre tragende Rolle 
als Wirtschaftsrückrat, weiterhin in der deutschen Wirtschaft ausüben können. ProExBe 
bietet diese neutrale Beratung. 
 
ProExBe  Projekt-& Existenzgründungsberatung 
(www.ProExBe.de)  
Inhaberin Simone Kirbach (Dipl. Kauffrau EBA, Bankfachwirtin) 
Unternehmensberaterin, internationale Finanzierungsexpertin mit Bank-& Industrieerfahrung 
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